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Die Bedeutung des ruſſiſchen Friedens
manifeſtes

Der überraſchende Schritt des Kaiſers von Rußlaud iſt von
ſo gußerordentlicher Tragweite daß die Oeffentlichkeit die
Preſſe Verſammlungen und das Parlament ſich noch auf lange
Zeit damit zu beſchäftigen haben werden Es fehlt ſchon jetzt
nicht an zweifelnden Stimmen die in dem Vorſchlage einer
aligemeinen europäiſchen Abrüſtungskonferenz
zwar eine menſchlich ſchöne bewundernswerthe Jdee ſehen aber
den praktiſchen Werth der ruſſiſchen Kundgebung gering an
ſchlagen weil ſie die Ausführbarkeit des Gedankens für außer
ordentlich fraglich halten Wir glauben daß dieſe Kundgebung
höher zu bewerthen iſt

Der Herrſcher von Rußland verfügt über eine ſo große
Machtfülle daß ein Manifeſt von der Art wie es im ruſſiſchen

Regierungsboten veröffentlicht worden iſt unter allen Um
ſtänden als ein ſehr ernſter Akt zu betrachten iſt Die
Kundgebung iſt kein leichthin geſprochener Trinkſpruch ſondern
ein wohl vorbereitetes Aktenſtück der gauze Gedankengang die
Auswahl der Worte die Schärfe der Begründung laſſen er
kennen daß ein ernſter Wille hinter dieſem Vorſchlag ſteckt
und daß der Beherrſcher des mächtigen ruſſiſchen Reiches ſich
der ungeheuren Tragweite ſeines Vorgehens wohl bewußt iſt

Die Kundgebung hat von der Ausführharkeit des Vorſchlages
zunächſt abgeſehen an ſich eine große praktiſche Bedeutung
Sie iſt ein eklatanter Beweis der Friedensliebe Ruß
lands Nie und nimmer kann die ruſſiſche Regierung nach
einer ſolchen Veröffentlichung an kriegeriſche Aktionen denken
wenn nicht gerade Rußland ſelbſt frevelhaft angegriffen wird
Rußland kann unmöglich ſeine Hilfe den franzöſiſchen
Revanche Beſtrebungen leihen die auf eine Wieder
gewinnung der Reichslande durch Frankreich hinzielen und die
ſeit drei Jahrzehnten jenen kaum noch erträglichen Zuſtand des
bewaffneten Friedens geſchaffen haben

Wie ein kaltes Sturzbad hat die Friedenskundgebung des
ruſſiſchen Alliirten auf die franzöſiſchen Revanchehoffnungen

gewirkt was die Verlegenheitswendungen der franzöſiſchen
Blätter erkennen laſſen Wenn Rußland den Krieg verabſchent
und den großen Gedanken des Weltfriedens auf ſeine Fahne
ſchreibt ſo iſt ein großer Krieg überhaupt nicht denkbar
Frankreich würde ohne die ruſſiſche Hilfe einer ſicheren Nieder
lage entgegengehen wenn es etwa einen uenen Krieg gegen
Deutſchland vom Zaune brechen wollte Auch für die anderen
großen Militärmächte iſt Rußlands Haltung von ausſchlag
gebender r denmng wenn über Krieg oder Frieden entſchieden
werden ſoll

Se nun die praktiſche Durchführbarkeit des
ruſſiſchen Friedensvorſchlages angeht ſo glauben wir in der
That daß auf dem Wege internationaler Ab
machungen eine Herabſetzung der üb ermäßigen
Rüſtungen zu erreichen iſt Wie gewaltig die Summen
ſind die die ungusgeſetzten Rüſtungen in Europa zum Nach
theil der Löſung der Kulturaufgaben gefordert haben ergiebt
ſich aus folgender h en rn Jn fünfundzwanzig
Jahren von 1870 bis 1895 hat ſich das Geſammtbudget
Europas verdoppelt von 11 auf 22 Milligrden Davon nahm
ſchon 1893 das Militärbudget 5 Milliarden jährlich in An
ſpruch auf die Staaten der TripelAllianz kamen hiervon
1700 Millionen auf Frankreich und Rußland ebenſo viel auf
England 820 Millionen auf die übrigen Staaten die Türkei
ausgeſchloſſen 580 Millionen Seither iſt das Kriegsbudget
noch beträchtlich geſtiegen namentlich infolge der großen
Rüſtungen zur See Zum Kriegsbudget muß mau aber auch
noch die Verzinſung der Schulden rechnen weil dieſe zum großen
Theile durch Kriege verurſacht wurden Mit dieſer Verzinſung
zuſammen verſchlingt das Kriegsbudget Europas durchſchnitt
lich mehr als den dritten Theil der geſammten Staatsein
nahmen Für einzelne Staaten iſt dieſes Verhältniß beſſer
ſür andere wieder ſchlechter Wie ſehr die Kulturaufgaben
unter dieſer Laſt leiden das zeigt am beſten ein Blick auf das
Verhältniß z B der Ausgaben des Kriegsbudgets zu den Aus
gaben für Erziehung und Unterricht Dieſes h betrug
1891 für Deutſchland 735 zu 60 Mill für Oeſterreich
Ungarn 258 zu 25 Mill für Jtatien 246 zu 16 Mill für
Frankreich 603 zu 83 Mill für Rußland 836 zu 69 Mill
für England 624 zu 94 Mill für Spanien 140 zu 6 Mill
Bei Deutſchland Frankreich Rußland England und Spanien
ſind die Ausgaben für die Univerſitäten nicht inbegriffen Seit
1891 hat ſich das Verhältniß dieſer Ziffern noch weſentlich ver
ſchlechtert da die einzelnen Staaten ſeither wohl viel für ihre
Heere und Flotten aber ſehr wenig für Erziehung und Unter
richt gethan haben Die ſieben genannten Staaten veraus
gabten alſo ſchon 1891 zuſammen rund 3500 Millionen für
Kriegszwecke und nur rund 350 Millionen für Schulzwecke
Für die geiſtige Hebung und Förderung des Volkes wird alſo
nur der zehnte Theil deſſen aufgewendet was man für die äußere

icherheit brancht Das iſt eine furchtbare Jlluſtration des klaſan Ausſpruchs Propter vivendum vivendi perdere causas

Die Fortſchrittsfreunde aller Länder ſind für die Herbeiführung
internationaler Friedensvereinbarungen und die Erleichternng
der drückenden Militärlaſten ſchon ſeit vielen Jahren ein
getreten Der Abrüſtungsvorſchlag den Rudolf Virchow
einſt beſürwortet um deſſentwillen er ſo viel Hohn und Spott

eerntet hat iſt durch das ruſſiſche Manifeſt glänzend gerecht
ertigt worden Die freiſinnige Volkspartei hat auch in ihrem

Eiſenagcher Programm die Unterſtützung der internationalen
en e die Verallgenteinerung des ſchiedsrichter

ichen Verſahrens bei internationalen Rechtsſtreitigkeiten auf
Kyr Banner gefchrieben
wärtige Augenblick günſtig iſt

Wir glauben auch daß der gegen
um auf dem Wege inter

nationaler Berathungen die wirkſamſten Mittel zu ſuchen den
dauernden Frieden zu ſichern und der fortſchreitenden Ent
wickelung der gegenwärtigen Rüſtungen ein Ziel zu ſetzen
Wir hoffen und wünſchen daß die deutſche Reichs
regierung ſich an der vorgeſchlagenen Konferenz betheiligen
wird Der Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes v Bülow
hatte am Sonnabend und Montag Jmmediatvorträge beim
Kaiſer in Potsdant Es läßt ſich wie wir bereits heute früh
bemerkten annehmen daß dieſe Vorträge mit dem ruſſiſchen
Vorgehen im Zuſammenhang geſtanden haben

Das Deutſche Reich hat gewiß das allereruſteſte
Jntereſſe daran daß die ewige Schraube endlich außer
Wirkſamkeit geſetzt wird Hoffentlich bleibt das Vorgehen des
ruſſiſchen Kaiſers nicht Rückwirkung auf die neuen
Rüſtungspläne die im Schoße der Reichsregierung gegen
wärtig erwogen werden und zu einer neuen Militärvorlage
führen werden Die Gegner dieſer neuen militäriſchen Pläne
Aen das Petersburger Manifeſt in ihrem Sinne zu benutzen
wiſſen

Wie auch der Ausgang der eingeleiteten internationalen Ver
handlungen ſein möge ſo viel ſteht feſt daß Zar Nikolaus II
ſich um die Welt und die Kulturenutwicklung hochverdient ge
macht hat Der 28 Auguſt des Jahres 1898 wird ein
hiſtoriſches Datum ſein mag der Wunſch des Zaren
ſich ſchon jetzt erfüllen oder dies erſt einer ſpäteren Zukunft
vorbehalten ſein

Deutſches Reich
Die Zwangsinnungen

Man ſchreibt uns von geſchätzter Seite Ende nächſten
Monats läuft die Friſt ab innerhalb welcher es den beſtehenden
Jnnungen geſtattet iſt ſich in Zwangsorganiſationen umzu
wandeln Bisher haben nicht gerade viele Jnnungen von der
durch das neue Zwangsorganiſationsgeſetz ihnen verliehenen
Befugniß Gebrauch gemacht Eine große Zahl von Jnnungen
hat ſich andererſeits gegen die Zwangsorganiſation erklärt
Von zünftleriſcher Seite werden allerlei Anſtrengungen gemacht
um in den Letzten Wochen noch eine Anzahl von Junungen zu
der Bekehrung zur Zwangsorganiſation zu veranlaſſen Die
jenigen die für die Zunft eintreten ſehen bei dieſem
Wort im Geiſte die gänze rnuhmreiche Vergangenheit ves
dentſchen Gewerbes wieder lebendig werden ſie ſehen in der
Erinnerung an frühere Zeiten aber nur die guten Seiten der
Zünftlerorganiſation Sie ſetzen ſich mit einem Schlage
hinweg über die lange traurige Zeit die auf die nur
kurze Blütheperiode folgte und die Deutſchland faſt bis au den
Rand des Abgrundes brachte Sie vergeſſen daß ſich an den
Glanz des 15 und 16 Jahrhunderts der dreißigjährige Krieg
und der Zerfall des deutſchen Reiches im 18 Jahrhundert an
ſchloſſen Sie wollen nichts mehr wiſſen von den offen
kundigen zahlloſen Mißbräuchen die das Zunftweſen heim
ſuchten Sie haben kein Gedächtniß dafür daß die Lehr und
Geſellenjahre übermäßig ausgedehnt eine Muth und Warte
zeit eingeführt wurde bei der Meiſterprüfung ſtrafbare Nach
ſicht einerſeits Chikane andererſeits Platz griffen daß der
Zugang zur Zunft erſchwert die Mitgliederzahl in vielen
beſchränkt wurde daß viele brave Handwerker weil ſie die
Koſten des Meiſterwerdens nicht erſchwingen konnten oder keine
Vakanz eintrat ein kümmerliches von brutaler Gewalt be
drängtes Daſein als Bönhaſen führten daß der Lehrling zu
häuslichen Privatarbeiten vom Meiſter gemißbraucht wurde
der Geſellenſtand verrohte und die Meiſter ver
armten Was die neuen Jnnnngen ſeit der Novelle
von 1881 die ihnen zu friſchem Leben verhelfen ſollte
geleiſtet haben iſt ſehr wenig Weder ſorgen ſie für eine
durchgreifende Reform des gewerblichen Bildungsweſens noch
ſür Eröffnung gemeinſamer Geſchäftsbetriebe und unr wenig
für Herbergsweſen Geſellenunterſtützung und Arbeitsnachweis
Der Kitt der ſie zuſammenhält beſteht vielfach nur in den aus
alter Zeit herrührenden Sterbekaſſen mit einem kleinen Ver
mögen das jedem Jnnnugsmitgliede oder deſſen Erben dereinſt
eine gewiſſe Summe in Ausſicht ſtellt Die Organiſation aber
die nun einmal ſich für die Gegenwart nicht mehr bewährt
auf dem Wege des Zwangs oder des freiwilligen Zwangs zu
verallgemeinern muß große Bedenken wachrufen Zunächſtzeigt ſo wieder die alte Schwierigkeit wie beim Befähigungs

nachweis nämlich Handwerk und Fabrik gegen einander ab
zugrenzen Ferner bedingt die örtliche Zerſtreutheit des Hand
werks und durch die Arbeitstheilung bewirkte Spezialiſirung
des Gewerbes daß nicht überall Gewerbetreibende in genügender
Zahl vorhanden ſind um eine Berufsinnung bilden zu können
Endlich muß man ſich von vornherein darüber klar ſein daß
die zwangsweiſe Verbindung vieler einander widerſtrebender
Elemente keine Gewähr in ſich ſchließt daß größere Arbeits
freudigkeit und mehr Anfopferung für Jnnungszwecke zu Tage
treten wird Der ganzen Auffaſſung die ſich in der Em
pfehlung des Befähigungsnachweiſes und der Zwangsinnung
gefällt muß vorgehalten werden daß ſie die techniſchen und
wirt en Umwälzungen welche die Volks und Welt
Nun aft im Laufe der letzten hundert Jahre von Grund aus
verändert haben entweder gar nicht berückſichtigen oder nur
ungenügend Jhre Anhänger klagen die Gewerbefreiheit an
den Niedergang des Handwerks verſchuldet zu haben und er
kennen nicht daß die geſammte techniſche und ökonomiſche
Struktur des Handwerks eine völlig andere geworden iſt

Die eDie Centralgenoſſeuſchaftskaſſe in der verS n e fte e über ſich
ergehen laſſen müſſen daß ſich w genoſſenſchaft
liche Verbandstagungen mit ihr und dem Shyſtem anf welchem

ſie baſirt beſchäftigten Jn Neuſtadt a/H war es der Genoſſen
ſchaftstag des Allgemeinen Verbandes der auf Schuitze
Delitzſch ſchen Prinzipien errichteten Genoſſenſchafte während
in Karlsruhe der Offenbacher Verband landwirthſchaftlicher
Genoſſenſchaften ſeine Zuſammenkunft abhielt Das Urtheil
das in Neuſtadt über die künſtliche Aufpäppelung von Kredit
genoſſeuſchaften durch das Anerbieten billigen dauernden Bauk
kredits gefällt wurde unter Betonnng der daraus reſultirenden
ungeſunden Entwicklung verſteht ſich von ſelbſt Jntereſſanter
und amüſanter waren die Verhandlungen in Karlsruhe Die
Kritik die dort an der Preußenkaſſe geübt wurde kann
jedenfalls dieſem Jnſtitut und ſeinen Urhebern ein Licht darüber
aufſtecken was für Dank man ſich damit erwirbt wenn man
erſt theures Geld billig an Pumpgeſellſchaften hergiebt um ſich
ſodann zu einer Einſchränkung der bisher geübten unnatürlichen
Conlanz veranlaßt zu ſehen Wenn der Anwalt der landwirth
ſchaftlichen Genoſſenſchaften Geh Rath Haas erklärte der
preußiſchen Regierung keine Vorwürfe machen zu wollen wegen
der neuerlichen ungünſtigeren Zinsgeſtaltungen ſo war das ja
noch ziemlich liebenswürdig aber ein Vorwürf liegt doch darii
wenn er die Anſpannung aller Mittel der Selbſthilfe für
geboten hinſtellte um aus den durch die Preußenkaſſe
veranlaßten Schwierigkeiten herauszukommen Etwas gröber
wurden dann Herr Schmidt aus Breslau der direkt von
fiskaliſchenn Vorgehen und von der Kandare ſprach welche
die Preußenkaſſe den Genoſſenſchaften auferlegen wolle
ſowie Herr Biernatzki aus Kiel welcher dem Staats
inſtitut bureaukratiſche Eingriffe in die Selbſtverwaltung
der Genoſſenſchaften nachredete und ihm unterlegte ſich
weniger als Ausgleichsſtelle denn als vorgeſetzte Behörde
der Genoſſenſchaften zu fühlen Wäre die ganze Anſchauungs
weiſe von der dieſe Kritiker der Preußenkaſſe beherrfcht ſind
nicht als eine völlig ſchiefe zu ſehr bekannt ſo könnte man
allenfalls noch eine Art Genugthuung darüber empfinden daß
von verſchiedenen Rednern in Karlsruhe mit Eifer empfohlen
wurde alle Mittel der Selbſthilfe auzuſpannen und ſich mit
dem Gedanken zu beſchäftigen ſich ſelbſtändig von der Preußen
kaſſe unabhängig zu machen Das iſt an ſich ein ganz richtiger
Gedanuke und als gutes Beiſpiel kann den Herren das lediglich
auf der Selbſthilfe beruhende Geſchäftsgebahren der Schultze
Delitzſch ſchen Genoſſenſchaften vor Augen gehalten werden
Aber man muß befürchten daß eine Nachahmung dieſes Bei
ſpiels gerade nicht in dem Gedankengange der bisher von der
Eentralgenoſſenſchaftskaſſe Subventionirten liegt Sie werden
gewiß nicht geneigt fein auf das billige Geld der ſtaatlichen
Kaſſe zu verzichten und zwar um ſo weniger als man ſoeben
vernommen hat daß der preußiſche Handelsminiſter einem
zünftleriſchen Genoſſenſchaftsverbande den Mehrbetrag an Zinſen
welchen die Zinserhöhung der Centralgenoſſenſchaſtskaſſe dem
Verbande auferlegt aus bereiten Mitteln des Handels
miniſteriums voll zu erſetzen verheißen haben ſoll So etwas
würde denn doch noch nicht dageweſen ſein Was der Staat
mit der einen Hand aus naturgemäßen wirthſchaftsgeſetzlichen
Rückſichten den ſchuldneriſchen Genoſſenſchaften abſoi dern zu
müſſen erklärt giebt er ihnen mit der anderen Hand freundlich
zurück Wenn ſo verfahren wird wird der Gedanke an
Selbſthilfe und Selbſtändigmachung bei den betheiligten

Genoſſenſchaften ſchwerlich zur Bethätigung gelangen

Tarifkünſtelei

Man hatte allgemein gehofft daß der am 1 Oktober auf
den preußiſchen Eiſenbahnen in Kraft tretende neue Stück
guttarif mit oft gerügten Unbilligkeiten gründlich aufräumen
werde Namentlich hatten die Lederfabrikauten erwartet daß
man fortan in der Frachtberechnung für Leder Häute und
Felle unterſcheide Die Schaffelle werden mit der Wolle ver
kauft Die Wolle allein aber wird billiger verfrachtet als das
Fell mit der Wolle Der Lederhändler erhält alſo die Wolle
theurer als der Wollkaufmann Doch die Lederinduſtriellen
haben vergeblich gehofft es werde ihr Erwerbsleben durch die
Eiſenbahnpolitik nicht mehr geſchädigt werden und die Hamb
Nachr bemerken daher voll Bitterkeit

Man glaubt beinahe es wäre eine Prämie darauf gefeßzt
einige Theile des Eiſenbahngütertarifs ſo verkehrt und ſo
unlogiſch wie möglich aufrecht zu erhalten Eine ganze
Anzahl von Eiſenbabndirektionen hat denn auch das Mißliche
dieſer Tarifbeſtimmung eingeſehen und ſo konnte es kommen
daß die ſtändige Eiſenbahntarifkommiſſion die Detarifirung
von Häuten und Fellen einſtimmig als angebracht bezeichnet
Auch der preußiſche Landeseiſenbahnrath billigte die Fracht
ermäßigung mit großer Mehrheit Aber die Generalkonferenz
der Eiſenbahnen Deutſchlands verwarf den von der ſtändigen
Eiſenbahntarif Kommiſſion und vom Landeseiſenbahnrath ge
billigten Vorſchlag und nun iſt man gerade ſo weit wie zuvor
Es ſcheint beinahe ſo als ſollte dieſe Beſtimmung des Güter
tariſs aufrecht erhalten werden um zu zeigen was alles auf
dieſem Gebiete möglich iſt

Eine Maſſenanklage

Neuerdings iſt gegen etwa 100 Redacteure Anklage wegen
Beleidigung eines Gendarmen in Frauſtadt Poſen erhoben
worden Im v J hänften ſich bekanntlich die Nachrichten von
polizeilichen Miß und Uebergriffen in ſo erſchreckendem Maße
daß ſelbſt in ſtaatserhaltenden Blättern der Ruf nach Schutz
vor Schutzleuten ertönte Die Blätter verzeichneten alle be
kannt gewordenen Fälle von Mißhandlungen durch die r

ſtellt wurde Die Angelegenheit erſchien ſo grävirend

mangels eines ſtrafbaren Thatbeſtandes Dieſes Reſultat

u a auch eine Mißhandlungsaffäre aus Frauſtadt durch
ein Oberwachtmeiſter in ein äußerſt unvörtheilhaftes Licht

die Militärgerichtsbehörde der z annehmen m e
Unterſuchung endete jedoch mit Einſtellung des Verfahreus

war Waſſer die behördliche Mühle und man hatte nichts
Eiligeres zu thun als Nachforſchungen darüber auzuſtellen



welche Blätter die ſiagtsgeſährliche Notiz zum Abdruck gebrach
tten Das Ende vom Liede war daß gegen etwa hundert

cteure Strafantrag wegen Beleidigung geſtellt wurde Dieeinzelnen Fälle ſchweben wg bei den verſchiedenen Landgerichten

Der angeblich beleidigte Gendarm iſt ſelbſtverſtändlich ohne
amtliche Beihilfe gar nicht in der Lage geweſen die r
kr aus allen möglichen Gegenden des preußiſchen

gates ausfindig zu machen Will man nun etwa durch eine
Maſſenverurtheilung den Beweis von der Verlogenheit der

e erbringen und den Verdacht erwecken daß auch die übrigen
ißhandlungsnachrichten zum mindeſten ſtark übertrieben oder

gar vollſtändig aus der Luft gegriffen ſind Dieſen Zweck wird
man ſchwerlich erreichen zumal in dem hier vorliegenden Falleein Gericht das Breslauer ſchon einige Redacteure freigeſprochen

weil es den Wahrheitsbeweis als erbracht anſah Es hata hier eben wieder einmal wie ſchon ſo oft gezeigt daß das

was Militärgerichte nicht feſtzuſtellen vermögen bei dem
lichen Verfahren vor den bürgerlichen Gerichten zur völligen
Klarſtellung kommt und ſo können die Maſſenprozeſſe ein Er
gebuiß haben deſſen man ſich nicht verſehen hat

Wahlrecht und Wehrpflicht in den Kolonſen

Die Ausübung des Wahlrechts nud der Wehrpflicht inunſeren Kolonien dängt von der Entſcheidung der Frage ab

ob unſere Kolonien Beſtandtheile des Reiches ſind oder nicht
Dieſe Frage hat das Reichsgericht in einem Prozeß den der
Kläger Freiherr v Schele wegen vermögensrechtlicher An
ſprüche aus ſeiner früheren Stellung als Gouverneur des oſt
afrikaniſchen Schutzgebietes gegen den Reichsfiskns angeſtrengt
hatte in folgender Weiſe entſchieden

Nach dem deutſchen Staatsrecht bilden die deutſchen Schutz
ebiete da ſie verfaſſungsmäßig nicht dem Reiche einverleibt
nd keinen Beſtandtheil des Reiches wohl aber

weli ſie durch Reichsgeſetz vom 17 April is86 unter die
Schutzgewalt d h Staatshoheit des Reiches geſtellt ſind ein
Zubehör des Reiches Die Ausübung der Schutzgewalt
iſt dem Kaiſer übertragen An die Zuſtimmung des Bundes
rathes und des Reichstages iſt der Kaſſer dabei nicht gebunden
Es ſteht ihm alſo auf dem Gebiete der Geſetzgebung das Recht
zu Verordnungen mit Geſetzeskraft zu erlaſſen Eben deshalb
ergiebt ſich von ſelbſt daß die tung der Verwaltung in den
Schutzgebieten dem Reichskanzler als dem verantwortlichen
Reichsminiſter zuſteht zu deſſen n bei der Ver

h die Kolonialabtheilung des Auswärtigen Amtes ein
geſe

Berwaltung und Rechtspflege

Anläßlich der Einführung des Bürgerlichen Geſetzbuches
ſchlägt die Voſſ Ztg eine Auffriſchung des Richterſtandes vor Das Blatt ſchreibt in dieſer Hinſiht

Allerdings kann von einer r Verjüngung des
tegrdes nicht die Rede ſein Die Rückſicht auf die Un

abhängigkeit des Richterſtandes verbietet es der Regierung
die Ermächtigung zur zwangsweiſen Penſionirung einzelner
in einem beſtimmten Lebensalter befindlichen Richter aus An
laß des Jnkrafttretens des neuen Rechts zu geben Aber man
kann das rennt ge Ausſcheiden älterer Richter
ans dem aktiven Dienſt durch Erleichterung der
Vorausſetzungen der Penſionirung r enEinen Präcedenzfall haben wir an dem entſprechen
r n Jnkrafttreten der neuen Juſtizorganiſation
m Jahre 1879 Damals wurde den älteren Richtern der

Uebertritt in den Ruheſtand zunächſt mit vollem Gehalt ge
ſtattet und ihnen vann nach einer Anzahl von Jahren der
höchſte Penſionsſatz zugebilligt So gewähre man auch c
den aus Ankaß des Jnkraſttretens des Bürgerlichen Geſetz
buches ausſcheidenden Richtern für eine Anzahl von Jahren
vielleicht fünf ihr volles Dienſtgehalt und bewillige ihnen
nachher die höchſt zuläſſige Penſion

Ueber die e der Kommnnalbeamten iſt im Miniſterium des Jnnern ein neuer Geſetz
entwurf ausgearbeitet worden nachdem die erſte Ausarbeitung
auf allen Seiten lebhafte Beanſtandung gefunden hatte Der
nene Entwurf umfaßt 28 Paragraphen und iſt den Provinzial
und Lokalbehörden zur gutachtlichen Aeußerung zugegangen

Durch Ortsſtatut können in Stadtgemeinden Ausnahmen in
u auf die e auf Lebenszeit getroffen werden

Anf die Beamten der ſtädtiſchen Betriebsverwaltungen findet
der Grundſatz der Anſtellung auf w nur ſo weit An
wendung als die Stadtgemeinden dies beſchließen Die zu
techniſchen oder zu mechaniſchen Dienſtleiſtungen erforderlichen
Kräfte können im Wege des privgtrechtlichen Vertrages ein

en werden Der Bezirksausſchuß kann die ſtädtiſchen
erwaltungen zwingen allen Beamten angemeſſene Beſoldungs

beträge anszuſetzen J die auf Lebenszelt oder auf Kün
digung angeſtellten ſtädtiſchen Beamten ſind in Bezug auf
Penſionfſrung und Verſorgung von Wittwen und
Waiſen die Vorſchriften für Staatsbeamte maßgebend Der

öchſtſatz des Wittwengeldes iſt auf 2000 M bemeſſen Dieſe
rundſätze finden bei den Beamten der Landgemeinden

und der Aemter nur Anwendung in Betreff der kraft Geſetzes
penſionsberechtigten Beamten Für die Bürgermeiſtereſen der
Rheinprovinz kann die Anſtellüng beſoldeter Beigeordneter
durch die Bürgermeiſterei Verſammlung beſchloſſen werden
Der Geſetzentwurf ſoll mit dem 1 April 1900 in Kraft
ireten

Das Bundesamt für das Helmath weſen hat einen
vie wichtigen Prozeß erledigt welcher zwiſchen den

rmenverbänden Stettin und Hamburg ſchwebte Einer
Witwe welche lungenleidend war war vom kilagenden
Armenverband auf Anrathen eines Arztes eine Unterſtützung zu
einem Landaufenthalt in geſunder friſcher Luft gewährt worden
Der beklagte Armenverband lehnte es jedoch ab dem klagenden
Armenverband Entſchädigung zu gewähren da die Gewährung
eines Landaufenthaltes außerhalb der Armenpflege liege DerBezirksausſchuß entſchied indeſſen zu Ungunſten des Seilagien

Armenverbandes Ein ärztlicher Sachverſtändiger hatte erklärt
der Landaufenthalt ſei für die Wittwe H nicht nur nothwendig
jondern auch von großem Nutzen geweſen Die Koſten ſeien
3 ſehr gering geweſen eine S en wäre vielkoſtſpieliger geweſen Gegen die Entſcheidung des Bezirtsaus

ſchuſſes wandte der bekkagte Ortsarmenverband ein die Ge
wä rung von Landaufenthalt liege der Armenpflege
ſonſt könnte man auch Auſwendungen für Badereiſen zu den
Koſten der Armenpflege rechnen Das Bundesamt beſtätigte in
deſſen die Porentſcheidung als zutreffend da der klagende Armen
verband eine über die Grenzen der öffentlichen Armenfürforge
an ende Auſwendung nicht gemacht habe als er der

ittwe Zwhlue Mittel zu einem Landaufenthalt von mehreren

Schule und Kirche
S Man ſchreibt uns Das Gutachten der düſſeldorfer

S elskammer geſtrige Abendnummer das ſich gegen
Antrag des Deutſchen Verbandes für kaufmänniſches Unter

en erklärt das den Abiturienten von anerkannten
delsſchulen r Recht des Einjährigen Zeugniſſes auch

Handelslehrlingen zu ertheilen die durch rgendwelche

rn 7 h h änle ſondern n dur rivatſtudien erworben haben und ſie dürch Prüfung vor einer Kommifflon

en Vor h

terweiſen können iſt geeignet ein ſalſches Licht auf jene Be
ſtrebungen zuwerfen Es handelt ſich gar nicht darumi etwa
ähnlich den Beſtimmungen des Künſtlerparagraphen techniſche
Fertigkeiten neben Elementarſchulkenntniſſen als ans
reichend zu jener Qualiſikation zu erklären Es iſt von jenem
Verbande hinlänglich betont daß der mittlere Kaufmann nun
bedingt das allgemeine Wiſſen und die allgemeine Bildung wie
ſie die Abſchlußprüfung vorausſetzt bei allen höheren Schulen
ebenfalls beſitzen muß Die Erwägung aber daß es gleichgiltig
iſt an welchem Stoffe ſie erworben iſt ob mehr an humaniftiſchen ob mehr an realen Lehrgegenſtänden und ob dieſe

letzteren mehr nach der techniſchen oder handelsfachlichen oder
ſchließlich der landwirthſchaftlichen Seite hinneigen hat bereits
von Staats wegen den Landwirthſchaſtsſchulen wie den
Handelsſchulen und den Realſchulen neben dem Gymnaſium
gleiches Recht gewähren laſſen Wie nun jener erwähnte Antrag
ſirebſamen kaufmänniſchen Lehrlingen auch andere Wege zu
jenem Recht als gerade dem ſchulmäßigen zu erſchließen der
Bildung und dem Anſehen des Kaufmanns Eintrag zu thun ver
möchte iſt ſchwer erfindlich

Jm Lande der Schulen und Kaſernen ſollte ſo etwas
eigentlich nicht vorkommen was man aus dem Dorf Eiche bei
Potsdam berichtet Dort iſt der frühere Lehrer penſionirt und
ein mit ſeiner Stellvertretung betrauter jüngerer Lehrer ſchon
bald zum Beginn der Ferien wieder verſetzt worden 130 Schül
kinder ſind infolgedeſſen ſchon ſeit dem 15 Juli ohne Unter
richt ein Zuſtand von dem die Eltern denen nicht nur das
körperliche ſondern auch das geiſtige Gedeihen der Kinder am
Herzen liegt wenig erbant ſein werden Grund hierfür iſt der
Umſtand daß der Gemeinde die Mittel fehlen um einen zweiten
Lehrer zu beſolden Schon der während einiger Monate zu
Anshilfe amtirende Lehrer wurde während der Ferien ohne
Gehalt beurlaubt Jetzt weigert ſich die Gemeinde ſür einen

ne Lehrer etwas zu zahlen und läßt lieber die Schulſtunden
ausfallen

Parteinachrichten

Eine Konferenz der ſozialdemokratiſchen Ge
meinde Vertreter der Provinz Brandenburg ſoll
zum erſten male in dieſem Jahre einberufen werden um eine
Klärung über die Stellung der Sozialdemokratie zu wichtigen
Gemeindefragen herbeizuführen und dadurch eine Direktive für
die ſozialiſtiſchen Gemeindevertreter zu ſchaffen

Eine Verſammlung der Sozialdemokraten der
rheiniſchen Reichstagswahlkreiſe Mülheim Gummersbach
und Wipperfürth beſchloß an den diesjährigen Landtags
wahlen nicht theilzunehmen

Gegen den ſozialdemokratiſchen Abg Liebknecht war
wegen drei Wahlreden die er Ende Juni im Wahlkreiſe Biebrich

der Sozialdemokratie ſollte ſich der Majeſtätsbeleidigung
ſchuldig gemacht haben Ein Antrag des wiesbadener Staats
anwalts auf ſofortige Verhaftung Liebknechts wurde vom Land
gericht und Oberlandesgericht abgelehnt und nunmehr theiſt der

erhebung überhaupt abgelehnt
Wegen eines Krachs mit dem Bundesvorſtande iſt nach

der Schleſ Volksztg Herr v d Gröben Arenſtein ans
dem Bund der Landwirthe ausgeſchieden

Kolonialangelegenheiten

Herr Eugen Wolf ſetzt heute im B Tabl ſeine lange
Erwiderung auf die Anſchuldigungen des Hauptmanns O Dann
auer fort indem er ſich gegen alle Einzelheiten derſelbenwendet Da es ſich hier um Behauptung gegen Behauptung

handelt verzichten wir auf eine Wiedergabe der Wolſ ſchen Aus
laſſungen zumal ſich das Weitere vor Gericht finden wird

Ausland
OeſterreichUngarn

Aus vorzüglicher Quelle erfährt die Köln Ztg, daß es
ſich in Wien nicht bloß um die Art der Feſtſtellung der künftigen
Quote handelt ſondern daß daſelbſt die neue ungariſche
Quote in Gemäßheit der Peſter Konferenzbeſchlüſſe zwiſchen
beiden Regierungen in aller Form für alle Fälle vereinbart
wird Graf Thun iſt erſt dann bereit Ungarn die im Badeni
ſchen Ausgleiche zugeſtandenen und in Peſt theilweiſe ab
geänderten Vortheile auszuliefern Die Geheiinnißkrämerei
wird dadurch erklärlich ba eine ſolche Vereinbarung der Quote
bevor die Deputationen das letzte Wort geſprochen haben
geſetzlich unzuläſſig iſt

Jn Brüx Komotau und Turn abgehaltene Bergarbeiter
Verſammlungen beſchloſſen einen allgemeinen Streik

r a falls nicht 20 Proz Lohnerhöhung Achtſtunden
chicht und volle wöchentliche Lohnanszahlung zugebilligt würden

Den Grubenbeſitzern wird eine vierwöchige Friſt zur ewilligung
der Forderungen zugeſtanden

Jtalien
Der Handelsminiſter erklärte anf eine Anfrage von Zucker
induſtriellen daß alle Gerüchte bezüglich einer Aenderung der
Zuckerſtenergeſetze unbegründet ſeien

Der radikale mailänder Secolo, der vom Milltärgericht
d wurde iſt vom 1 September ab wieder frei

gegeben SDer Pa Je empfing geſtern den Präſidenten der belgiſchen
Kammer Beengert nebſt Gemahlin Die Andienz dauerte
15 Minuten Der J verehrte Frau Beengert ſein Portrait

e idmung Seine körperliche Schwäche dauert
übrigens fort

Groſß britannien und Jrland
Dieſe Woche wird der Kongreß der engliſchen Gewerk

vereine in Briſtol abgehalten werden Vor zwanzig Jahren
hat der e ſchon einmal in der Stadt getagt Damals
bildete den Hauptgegenſtand der Berathungen die Arbeitgeber
h ie Grundzüge der gefaßten Beſchlüſſe haben in dem

eſetze von 1880 Aufnahme gefunden Auf dem Kongreſſe von
1878 hielt John Morley einen Vortrag über Ueberproduktlon
Jn den guten alten Zeiten des Gewerkvereinsthums war es
nämlich Sitte anerkannte Autoritäten aufzufordern ihre Anſichten
über bewegende Arbeiterſragen darzulegen Das iſt e
längſt aufgegeben worden Vor 20 Jahren betrug die Anzahl
der Delegirten 136 Sie vertraten 625,967 Gewerkvereinler
Jn dieſem Jahre werden ſich 450 Delegirte verſammeln die
1,250,000 Arbeiter vertreten a weniger als 73 Anträge
werden dem Kongreß zur Beſchlußfaſſung vorliegen Von hervor
ragender Bedeutung dürften die Debalten über den Plan der

n Arbeiter Föderation, d h zur einheitlichen Organiſation
aller Gewerkvereine zu einem Ganzen ſein Große Meinungs
verſchledenheit dürfte der Antrag der Gasarbelter auf Ab
ſchaffung aller Arbeit von Kindern unter 15 Jahren hervorrufen
Die Gasarbeiter haben leicht reden Jn ihrem Gewerke giebi
es keine Kinderarbeit Die Textilarbeiter werden ſich wahr
ſcheinlich in Maſſe gegen dieſen h wehren An Ab
änderungsanträgen zu beſtehenden d etzen fehlt es natürlich
nicht Beſonders ſind ſie auf Ausdehnung der Akte auf alle Ar
beiter ohne Unterſchied gerichtet Nationaliſirung der Eiſen
bahnen gefetzlicher Natlonalarbeitstag werden auch diesmal die
altbekannte Stelle in den Verhandlungen finden Hoffentlich
wird das Ziel durch außführbaren Rath einen Schritt näher
getückt werden

Wiesbaden gehalten Anklage erhoben werden der alte Führer d

Vorwärts mit daß das u eerot Wiesbaden die Klage d
a

Es iſt bezeichnend für den Erfolg der iriſchen Politik der
jetzigen Regierung daß der Lordmayor von Dublin dem Vicekönig einen Veſuch in der Burg abgeſtattet hat Seit zwanzig
Jahren hat ſich kein Dubliner Oberbürgermeiſter in der Burg
ſehen laſſen Die Nationaliſten hatten nämlich damals beſchloſſen
eden geſellſchaftlichen Verkehr mit dem Vicekönig abzubrechen
er Lordmayor iſt freilich auch diesmal nur deshalb in die

Burg gegangen weil der Ausſchuß für die Pariſer Welt
ausſtellung deſſen Vorſitzender der Earl Londonderry iſt dort
eine Sitzung hielt

Belgien
Anläßlich der Grundſteinlegung des Kongodenkmals in Ant

werpen wird König Leopold eine große Rede halten woriner die Nothwendigkeit der kolonialen Ausbreitung Belgiens und

die Schaffung einer Kriegsmarine betonen wird Man
erwartet die Rede mit großer Spannung

Der König berieth geſtern eine volle Stunde mit dem chineſiſchen
Botſchafter Lifung loo

Nußſtland
Unter dem Vorſitz des Gouverneurs Martynow iſt in Warſchanu

eine ſtaatliche Wälderſchutzkom miſſion zuſammen
getreten die bereits dreizehn Ueberwachungsbezirke einrichtete

Türkei
Ueber die Metzeleien bei Muſch Armenien ſind weitere

verläßliche Berichte eingetroffen Zwei nächſt Muſch gelegene
i r von denen die eine 136 und die andere 150 Häuſer
hatte ſind faſt ganz verwüſtet und gegen dreihun dert
Perſonen darunter ſehr viele Frauen ſind durch kurdiſche Horden
in gräßlicher Weiſe verſtümmelt und getödtet worden Als
Urſache der Metzeleien wird der Umſtand angegeben daß der
Polizeichef einer der erwähnten Ortſchaften ein Moham
medaner in einem verrufenen Hauſe todt aufgefunden worden
war was die Kurden ſofort als Anlaß zu einem neuen Blut
bade ünter den Armeniern benutzten

Jm Kiosk von Tophane iſt unter dem Vorſitze des Miniſters
der öffentlichen Arbeiten Mahmud Dijellaeddin die vom Sultan
eingeſetzte Kommiſſion zuſammengetreten die das Budget
prüfen ſowie gemeinſam mit Delegirten der Dette und der Tabak
regie die Beſchwerden der letzteren ſtudiren und Maßnahmen zu
deren Abhilfe vorbereiten ſoll

Ein kaiſerliches Jrade befiehlt Entſendung einer neuen Gruppevon zwanzig Offizieren zum Eintrſite in die den tſche
Armee Bisher umfaßte dieſe Gruppe nie mehr als dreizehn
Offiziere

Afrika
Kürzlich wurde eine Nachricht aus Weſtafrika gebracht wonach

er vielgenannte Negerkönig Samory ſein Lager im Südoſten
von Hong verlaſſen und ſich in das Hinterland der Republik
Liberia geflüchtet hat Wie nun des näheren aus Paris ge
ſchrieben wird iſt dieſer Entſchluß auf folgenden Sachverhalt
zurückzuführen Die von dem Major Pineau befehligte Kolonne
ie mit der Verfolgung der Flüchtlinge von Sibaſſo und derVerproviantirung der Poſten im Konglande beauftragt war

hatte Samory s Vorpoſten zurückgeworfen und war darauf in
das Djimini und Diamala Geblet gelangt wo ſie Berake be
ſetzte h waren etwas weſtlicher die zur Wiederher
ſtellung der Ordnung in Aſſikaſſo abgeſandten Eompagnien nach
Norden vorgedrungen und hatten das von den Engländern auf
egebene Buna beſeßt und die Garniſon von Bnduku verſtärktar hielt es nun nicht mehr für gerathen in der Nähe

dieſer ſtark befeſtigten Poſtenreihe zu bleiben und ſchlug ſich
deshalb weſtwärts nach dem Saſſandra Becken Das Hinterland
der frauzöſifchen Elfenbeinküſte iſt auf dieſe Weiſe von ſeinem
ſchlimmſten Gegner befreit Durch die oben erwähnten Ex
a nen iſt gegenwärtig eine doppelte Verbindung zwiſchen
den

 udan und der Elfenbeinküſte hergeſtellt

Anſtralien und Südſee
Jn den Vereinigten Staaten hat man ſtets die Annahme zu

verbreiten geſucht daß die Bewohner von Hawaii ſich ſo
außerordentlich darnach ſehnten in die Nnion aufgenommen v
werden Jn der That wünſchten nur Präſident Dole und ſein
Anhang einverleibt zu werden lker
Angelegenheit ſteht geht aus nachſtehendem S Bericht der

Newyork Tribune über die Einverleibungsfeierlſchkeiten hervor
Kaum ein Eingeborener ließ ſich an dem Tage im Freien

blicken wenn es nicht abſolut nöthig war Sehr wenige näherten
ſich dem Flaggenmaſt Diejenigen welche es thaten konnten den
Anblick nicht ertragen wie ihre Flagge herabgezogen wurde
und wandten die Augen ab Sie vergoſſen Thränen

Provinzialnachrichten

m Aus dem Reichs Verſicherungsamt Eine Frau
mit Namen Hoffmeiſter aus der Gegend vom Harz hatte einen
Unfall erlitten als ſie von dem Fleiſchbeſchauer zurückkehrte den
ſie zur Unterſuchung des zuvor geſchlachteten Schweines auf
Trichinen beſtellt hatte Während das Schiedsgericht die Be
rufsgenoſſenſchaft zur Rentenzahlung verurtheilte hob das
ReichsVerſicherungsamt die Vorentſcheidung auf und wies den
Anſpruch der Verletzten aus folgenden Gründen ab Allerdings
iſt das Schlachten eines in einem landwirthſchaftlichen Betriebe
aufgezogenen Schweines im allgemeinen dieſem Betriebe zuzu
rechnen da das Schlachten der Abſchluß der auf die Gewinuung
von Fleiſch gerichteten landwirthſchaftlichen Thätigkeit bildet
Dies kann aber nur mit der Einſchränkung gelten daß
ſich das Schlachten innerhalb der räumlichen Greuüzen
des Betriebes vollzieht Die Klägerin hat indeſſen
den Unfall erlitten als ſie von dem Frieiſchbeſchauer
zurückkehrte den ſie zur Unterſuchung des am Abend
zuvor geſchlachteten Schweines auf Trichinen beſtellt hatte Jn
der Gegend einer Kirche glitt ſie aus und erlitt eine erhebliche
Verletzung des rechten Schultergelenks Der Unfall hat ſich alſo

t er Grenzen des Betriebes und zeitlich nachdem Sagen ereignet Die Unterſuchung des Fleiſches auf
Trichinen iſt nicht mehr dem Schlachten zuzurechnen ſondern iſt
als die erſte auf die Verwerthung des Fleiſches im Haushalte
oder zum Verkaufe gerichtete Handlung anzuſehen Die unfall
bringende Thätigkeit der Klägerin ſteht umſoweniger mit dem
Betriebe ihres Ehemannes oder Sohnes im Zuſammenhange als
ſie in erſter Linie in Erfüllung einer öffentlich rechtlichen Pflicht
erfolgte die einem jeden der ein Schwein ſchlachten läßt ob
liegt und als die Klägerin einer Gefahr erlegen iſt wie ſie für

e bei dem Verkehr auf einer öffentlichen Straße
eſteht

wz Zörbig 29 Ang Guſtav Adolf Feſt Am geſtrigen
Tage wurde im benachbarten Oſtrau das Guſtav AdolfFeſt
des Superintendenturbezirks Zörbig mit Feſtgottesdienſt und
Nachverſammlung im Stephan ſchen Saale gefeiert Die Feſt
redigt hielt Diakonus Groſſe Brehna Jn der Nachver

Be t et a er erung urtsgeiſtliche Paſtor Kaufmann ſprach Padorf wer Reiſeeindrücke ſeiner Reiſe Wien Trieſt Bosnien

x Magdeburg 28 Aug Elbbrückenbau Verhaftun J Der nächſten Stadtverordnetenverſanimlung wird
die vom Ausſchuß bearbeitete Be über den Elbbrückenbau
ugehen Am wetteſten die Vorbereitungen für die Nordre öſtlich vom Kaiſer Wilhelmplatz gediehen ſo daß dieſer

Bau bereits im nächſten Jahre beſtimmt in Angriff genommen
wird Die Koſten hierfür betragen bei 18m Breite und 133 m
lichter Spannweite 3,341,000 M Die Fortſetzung dieſer Nord
brücke über die Alte Elbe ſoll dyrch eine Holzhochbrücke mit
220 m Länge und 12 m Breite für efwa 145,000 M hergeſtellt

Wie die Bevölkerung zu der
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werden Bezüglich der Südbrücke im Zuge der Oranlenſtraße
etzt dem Entwurfe einer 4m breiten eiſernent man5 e den Vorzug gegeben Die Koſten hierfür ſindängebrü84 380 bezw 340,000 M veran

Karl erlinerſtraße wurde unter dem dringenden Verdachte
feſigenommen mit den bei ihm in Pflege befindlichen Waiſen
kindern r Mädchen von 10 und 12 Jahren unſitt
liche Handlungen getrieben zu haben

Parby 29 t ſHeute vor hundert Jahren ent
Kand durch Brandſtiftung ausgeführt vom Erdetreter Johann
Gottfried Grimm aus Nienburg a in unſerer Stadt eine
gewaltige Feuersbrunſt welche 68 Wohnhäuſer und die
dazu gehörigen Nebengebände einäſcherte Grimm hatte das

euer auf Veranlaſſung ſeiner Ehefrau geb Oelebin
eim Ackerbürger Samuel Schmidt in der Magdeburgerſtraße

angelegt Der Geſammtverluſt den das Feuer verurſachte wurde
auf 200,000 Thaler geſchätzt Grimm und ſeine Ehefrau wurden
nach dem kurſächſiſchen Geſetze Barby iſt erſt 1815 preußiſch ge
worden mit dem Feuertode beſtraſt doch verwandelte der Kur
dürſt Friedrich Auguſt dieſe Strafe in die des Hinrichtens mit
dem Schwert Die Hinrichtung fand am 21 November 1890 auf
fem neuerrichteten Rabenſteine durch den Scharfrichter Cabau
aus Kalbe ſtatt Die Leichname nahm die Univerſität Witten
berg in Empfang Das der Ehe der Brandſtiſter entſproſſene
Kind kam in die Erziehungsanſtalt Torgau

S Kalbe 30 Aug Ueber die kürzlich gemeldete Be
ſchlagnahme von Schweinefleiſch, welches aus dem
bernburger Schlachthauſe ſtammen ſollte erfahren wir daß die
dort angeſtellte amtliche Unterſuchung ergeben hat daß das frag
liche Fleiſch nicht aus dem bernburger ſondern aus dem Schlacht
haus einer anderen Stadt ſtammt

n Nofzla Harz 28 Aug Manöver Unfall Während
des Brigademanövers der 14 Jnfanterie Brigade ſtürzte geſtern
dicht bei unſerem Orte ein Huſar des 10 Huſaren Regiments
und brach einen Arm Ex wurde nach dem Garniſonlazareth in
Stendol gebracht Die Brigademanöver in hieſiger Gegend
haben ihr Ende erreicht und die Truppen ſind nach der Gegend
von Sangerhanſen Eisleben weiter gerückt um an den Diviſions
manövern der 8 Diviſion theilzunehmen
Lich Erfurt 29 ar Der Verbandstag der Ge

werbevereine Deutſchlands ſetzte heute ſeine Verhand
lungen fort Juſtizrath Müller Köln hielt einen längeren
Vortrag über den Reichsgeſetzentwurf betr die Sicherung der
Banforderungen Er hatte dazu eine lange Reihe von Grund
ſätzen dem Verbandstage vorgelegt die an erſter Stelle das
beſtehende vorzügliche Grund und Hypothekenrecht erhalten

wiſſen wollen Die Vorſchläge des Vortragenden wurden den
einzelnen Vereinen zur Berathung übergeben Nach einer
Pauſe ſprach der Direktor der Kölner Allgemeinen Arbeits
nachweis Anſtalt Ha werländer überArbeitsnachweiſe
deren große wirthſchaftliche Bedeutung er bekonte Der Redner
gab ein ausführliches Bild von der Kölner Anſtalt Es wurde
dann der Vorſtands rath des Verbandes deutſcher Gewerbe
vereine wiedergewählt bezw ergänzt Die nächſte Haupk
verſammlung ſoll wie bereits in der Morgenausgabe gemeldet
in Köln a Rh ſiattfinden Darauf erfolgten Mittheilungen
über den Stand der Handwerks Organiſation in den Verbands
Bezirken Der Vertreter für Baden Oſtertag Karlsruhe
berichtete daß von den 106 Vereinen mit etwa 9000 Mitgliedern
des badiſchen Gewerbevereins Verbandes die meiſten ſtimm
berechtigt für die Wahlen zur Handwerkerkammer ſind Es iſt
gegründete Ausſicht vorhanden daß die Gewerbevereine die
abſolute Mehrheit in der Kammer haben werden Der Vertreter
für Bayern Drechsler Nürnberg ſtellte eine unglaubliche
Gleichgiltigkeit gegen die neue Jnnungsgeſetzgebung feſtSchindler Göppingen für Württemberg heilte mit daß
die Neigung zur Jnnungsbildung mit Ausnahme einer einzigen
Stadt Ulm ganz verſchwindend in Württemberg ſei Von den
16,000 Gewerbevereins Mitgliedern ſeien etwa 12,000 Hand
werker Aus der Pfalz wurde äßhnliches mitgetheilt Jn
Heſſen beſtehen 85 Vereine mit faſt 8000 Mitgliedern Der
Naſſauer Verband iſt mit 61 Proz Handwerkermitgliedern
wahlberechtigt dagegen der Hannoverſche mit 20 Proz
nicht ebenſowenig die Vereine zu Kaſſel Aachen Mühlheim
uſw uſw Jm allgemeinen wurde ein Durchſchnittsprozentſatz
von 60 Proz Handwerkern in den Gewerbevereinen ſeſtgeſtellt
Nach weiteren unweſentlichen Verhandlungen wurde der 7 deutſche
Gewerbevereinstag geſchloſſen

Oſterburg 29 Aug Feuer Jn Goldbeck entſtand
heute morgen in der Molkerei von Krüger Feuer Ein Holz
ſchuppen mit Molkereiutenſilien und das aus Holzfachwerk mit
Ziegeldach beſtehende Molkereigebäude brannten nieder während
die in letzterem ſtehenden Betriebsmaſchlnen in Sicherheit ge
bracht werden konnten Das maſſive Wohnhaus wurde vom
Feuer nicht ergriffen Durch ein vorgeſtern abend auf
gekommenes Feuer wurde die Borghardt ſche Dampfſchneidemühle ein Raub der Flämnmen Das Feuer
war auf dem Boden des Maſchinenhauſes ausgekommen

Weimar 27 Aug Schularztfrage Jn der geſtrigen
Schulvorſtandsſitzung kam die Schularztfrage zur Verhandlung
Man erklärte ſich im Prinzip mit der Anſtellung von Schul
ärzten einverſtanden erachtete es jedoch für zweckmäßig zunächſt
bei den Städten die ſchon Schulärzte angeſtellt haben nähere
Erkundigungen einzuziehen Ferner wurde beſchloſſen ein Jugend
heim für ſolche Kinder einzurichten deren Eltern tagsüber von
der Wohnung abweſend ſind

Remda 29 Aug Ein Aufſehen erregender Vor
gang ſpielt ſich gegenwärtig in Rittersdorf bei Kranichfeld ab
Um die Mitte der vergangenen Woche war dort ein junges
Mädchen vhne Beiſtand niedergekommen und erſt nachdem alles
vorüber war wurde die im Orte anſäſſige Hebamme gerufen
Dicſelbe fand ein gut entwickeltes tod t es Kind vor und ſonſt
alles wieder in beſier Ordnung Auf ihre Anzeige hin erſchien
dann am Freitag der ſtellvertretende Bezirksarzt aus Berka
Was derſelbe feſtgeſtellt iſt zwar nicht bekannt geworden daß
aber ein Verbrechen vorliegt oder vermuthet wird läßt ſich
daraus entnehmen daß vom Sonntag nachmittag bis gegen
Mitternacht Staatsanwaltſchaſt Amtsgericht und zwei ärztliche
Sachverſtändige W waren den Thatbeſtand aufzunehmen
Anch ſo viel iſt an die Oeffentlichkeit gedryngen daß das Kind
nach der Geburt gelebt hat und die Unterſuchung ſich
gegen den Vater des Mädchens den Tagelöhner richtet

Aus dem Fürſtenthum Renſt j 27 Aug Wichern
Feier Jm September vor 50 Jahren rief Wichern auf demKirchenta e zu Wittenberg die innere Miſſion ins Leben
Zur dankbaren Erinnerung an den reichen Segen der hieraus
der evangeliſchen Kirche in Deutſchland gefloſſen iſt hat das
fürſtliche Miniſterium verordnet daß am 18 September in allen
Kirchen unſeres Fürſtenthums und zwar in den Städten in der
Predigt des Hauptgottesdienſtes in den Kirchen der Landorte
wenigſtens in den Abkündigungen der Jubelfeier in entſprechender
Weiſe gedacht werde

Zeulenroda 29 Aug Der Kaiſer hat zum Guſſe
einer Gedächtnißtafel für das in Zeulenroda zu er
richtende Kaiſer Wilhelm Denkmal 34 kg eroberte Geſchütz
bronce zur Verfügung geſtellt

ZJenlenroda 29 Auguſt Ueber den Abgang des
Herrn am Ende ſchreibt man dem R Oberbürger
meiſter am Ende wird am letzten dieſes Monats aus ſeinem
Amte als erſter Bürgermeiſter der Stadt Zeulenroda zurück
treten r die Fortgewährung ſeines Gehalts bis zum Ablaufder Wah ſat konnte ſich jedoch der Sehehgerat nicht ent
ſchlleßen ſondern nur bis Ende nächſten Jahres Sollte Herr
Oberbürgermeiſter am Ende bis dahin noch keine andere Stellung
beſitzen wird ihm die Hälſte des Gehalts weiter gewährt
längſtens aber bis zum Ablauf der hieſigen Wohlperiode

chlagt Der Cigarrenhändler l

Koburg 29 Au VerbranntGaſtwirths Wolf in Kioſ

meldeten

eg en
X Pöſſneck 29 Aug

Das weite Kind des
ach iſt heute ſeinen bei dem geſtern ge

immerbrande erlittenen Brandwunden ebenfalls er

Rathhaus Umbau Stadtkanaliſation Gegen den Feſtſchwindel Derintereſſanteſte Theil unſeres alten jetzt im Umban begriffenen
Nath hauſes iſt die nördliche Giebelſeite deſſelben die im alt
gothiſchen Stile reiche ornamentale Verzierungen und in den
einzelnen Feldern noch deutlich die Spuren von Bildern trägt
mit denen ſie geziert war Durch den Umbau hat ſich nun

t daß dieſer Nordgiebel ſich in einem ſo bedenklichen bau
ichen Zuſtande befindet daß ſein Einſturz hätte befürchtet

werden müſſen Es werden darum die nothwendigen Reparalur
arbeiten alsbald vorgenommen werden Das von dem Herrn
Stadtbaumeiſter Schönfelderausgearbeitete Kangliſatiöns
projekt für unſere Stadt hat die oberbehördliche Genehmigung
gefunden und ſoll im nächſten Jahre ausgeſührt werden Der
hieſige Turn verein nimmt Stellung gegen die Vereins
meierei und den Feſtſchwindel, unter welchem das
geregelte ordnungsmäßige Turnen leide und nur die Ver
gnügungsſucht gefördert werde Die Sonntage langten kaum
mehr zu um die Turn Sänger und anderen Feſte alle ab
rrh An dem Wettturnen einzelner Vereine will ſich darum

er hieſige Turnverein nicht mehr betheiligen ſondern nur an
Bezirks und Gauturnfeſten

UnterſchlagungHildburghanſen 29 Aug Hausverwalter Küfner von der hieſigen Jrren anſtalt wurde
wegen Verdachts der Unterſchlagung verhaftet

Deſſau 29 Aug Die Thüringiſch AuhaltiſcheKlaſſenlotterie ſoll demnächſt wohticheinlich ſchon zur
dritten Lotterie nochmals um 2000 Looſe vermehrt alſo auf
30,000 Looſe gebracht werden

88 Roſtlau 29 Aug Jagd Ergebniſſe Nach
Spanien Die Reſultate der Rebhühnerjagd ſind hier
in der Umgegend in den erſten Tagen nach Aufgang der Jagd
günſtige geweſen Auf der Jagd Roßlau Rodleben wurden 170
auf Lukoer Feldmark 50 und in Bigs 73 Hühner erlegt Ja
den Vogel werden hier 70 bis 90 Pſfennige gefordert Der
cand min Theodor Redenz ſeit etwa einem Jahre hier
Pfarrvikar bei dem erſten Geiſtlichen der Roßlauer Gemeinde
Paſtor Lehmann will wie hier verlautet mit dem 1 Oktober
nach Spanien gehen um in Barcelona bei der evangeliſchen
Gemeinde eine Predigerſtelle zu übernehmen

KonBlankenburg 29 Auguſt Welch ſeltſame
ſequenzen die Unterſtellung der Offiziere des Beurlaubten
ſtandes unter die Militärge richtsbarkeit nach ſich zieht
lehrt folgender Fall Der hier lebende Generallieuntenant z D
v Schöler war vom Schöffengericht zu 30 M Geldſtrafe ver
urtheilt worden weil er ſeinen großen Hund ohne Maulkorb
hatte umherlaufen laſſen und das Thier in den Abendſtunden
des 23 März einen 14jährigen Knaben angefallen und durch
eine Bißwunde im Geſicht verletzt hatte Der Angeklagte legte
gegen das Urtheil Berufung ein mit der Begründung daß erals Offizier z D dem Militärgericht unterſtellt ſei Der
Staatsanwalt hielt bei der landgerichtlichen Verhandlung des
Falles den Einwand des Angeklagten für zutreffend inſolgedeſſen
das Urtheil auſgehoben und vor das Militärgericht verwieſen
wurde Die Angelegenheit kommt nun alſo vor das Kriegs
gericht Dieſes aus Generalen zuſammengeſetzte Gericht wird
nun unter dem Vorſitze des Kaiſers darüber zu entſcheiden haben
ob den betreffenden Offizier ein ſtrafbares Verſchulden
trifft

8 Leipzig, 29 Aug Militäriſches Zur Mordaffaire Erſchoſſen Werkſtättenzug Zu
ſammenbruch Generalfeldmarſchall Prinz Georg von
Sachſen trifft am 2 Sept hier ein um ſich tags darauf ins
Manövergelände derz Truppen des 12 Armcecoxps zu begeben
Das hieſige Ulanen Regiment Nr 18 wird infolge einer unter den
Pferden deſſelben ausgebrochenen Krankheit in der Garniſon ver
bleiben Jm Befinden des Attentäters Schumann hat ſich
nichts verändert dagegen ſchwebt eines ſeiner Opfer die jüngſte
Tochter zwiſchen Leben und Tod Jm Roſenthal erſchoß
ſich ein aus Wüſtenbrieſen gebürtiger 34 jähriger Gärtner Die
Gründe der unſeligen That blieben unbekannt Ein ſogen

Werkſtätteuzug brachte geſtern ca tauſend Arbeiter der
Boyeriſchen Bahn nach Schandan und Dresden Für 20 M

r kann ſich wahrlich auch der Aermſte den Anblick der
Sächſiſchen Schweiz leiſten Am Neubau der Hauptpoſt zer
brach heute ein Balken an welchem ein 35 Centner ſchwerer
Geſimsſtein emporgezogen wurde Die ſchwere Laſt durchſchlug
drei le dieſelben ſtark mit ſich reißend und beſchädigte
die Faſſade der Vorderfront des Gebändes ganz erheblich
Menſchen ſind glücklicherweiſe nicht verletzt worden

Plauen 29 Aug Vom beſten Freund erſchoffen
Am Sonnabend abend iſt der im 17 Lebensjahre ſtehende Paul
Wetzel aus Schleiz Schwager des Bäckermeiſters Schaller
M ein hoffnungsvoller Menſch der ſich zum Beſuche der

erkmeiſterſchule vorbereitete in Ehemnitz von ſeinem beſten
Freunde erſchoſſen worden Der Thäter hatte ſeinen Freund
nmarmt und unter der Aenßerung jetzt werde ich dich erſchießen
ein alte Piſtole abgedrückt Unter dem Rufe Jn der Waffe
müſſe etwas geweſen ſein ſtürzte der Getroffene todt nieder

Vermiſchtes
Dem Gedächtniſt Kaiſer Friedrichs Die Enthüllung der

Gedenktafel für Kaiſer Friedrich III an der Villa Zirio in
San Remo findet nunmehr beſtimmt am 18 Okt ſtatt Dieſe
vom Verbande deutſcher Kriegsveteranen geſtiſtete Gedächtniß
tafel wird anfangs Oktober nach San Remo übergeführt und
an der Villa Zirio angebracht werden Zu der Enthüllungs
feier werden ſich Deputationen der Veteranen aus allen Theilen
Deutſchlands nach San Remo begeben Die Denkmalskommiſſion
hat ſür Hin und Rückfahrt zehn Tage feſtgeſetzt Das all

emeine Zuſammentreffen findet am 12 Okt in Frankfurt a M
tatt Am 13 wird dann die gemeinſchaſtliche Fahrt nach

Straßburg unternommen Am 15 treffen die Veteranen in
Mailand ein um am 17 nach San Remo zu fahren wo feſt
licher Empfang ſtattfindet Nach Beendigung der Enthüllungs
feier am 18 Okt an welcher ſich d italieniſchen Regierungs
und Stadtbehörden das Militär und die italieniſchen Veteranen
betheiligen werden ſind trafeſte ſeitens der italieniſchen
Kameraden zu Ehren der deutſchen Veteranen geplant

Prinz Ludwig von Bayern als ungariſcher Grund
beſitzer Ein Ausſpruch des Prinzen Ludwig von Bayern wird
von der ungariſchen Preſſe mit außerordentlich frendigen Ge
ſühlen eitirt Gelegentlich des Jnbiläums des Marosvaſär
helyer Huſarenregiments dem auch der Prinz beiwohnte ließ er
ſich mit einigen Offizieren in ein Geſpräch ein Der Prinz
ſprach ungariſch und war höchſt erſtaunt darüber daß keiner der
Oſſiziere ungariſch antworten konnte Der Prinz bemerkte hier
auf Als ungariſcher Grundbeſitzer halte ich es ſür meine

h auch ungariſch ſprechen zu können Die rig zogen
beſchämt ab Die v pri e Preſſe S jedoch von dieſem Vor
ange keineswegs freudig geſtimmt o bemerken die MünchReurſten Nachr Nnſerer Anſicht nach lag für die Offiziere

deutſchen Stammes nicht der geringſte Grund vor beſchämt
abzuziehen, etwa deswegen weil ſie mit einem deutſchen
Prinzen nicht ungariſch reden konnten, und die NeueVoyrſſche Landesztg das Blatt W rmihger 8 meint gar
Nach unſerer Aſien hätte der deutſche Prinz überhaupt mit

Hffizieren deren Armeeſprache die deutſche iſt nicht unggriſch
radebrechen ſollen Teremtete Man ſieht die bayeriſchen
Blätier verlleren die Sprache nicht wenn auch der Erbe der

Wiederholte Trannng Jn Teinach Württemberg winde
ein Ehepaar nach dreijähriger Ehe zum zweilen male getrant
Der Vater des Bräutigams war nämlich Schultheiß und Standes
beamter und hatte ſeiner Zeit ſeinen Stellvertreter beauftragt
die Ehe ſeines Sohnes zu ſchließen Nun ſtellte ſich aber jetzt
heraus daß der Stellvertreter als Standesbeamter noch gar
nicht vereidigt war und ſo war die Ehe null und nichtig Das
Paar war aber ſeit 3 Jahren ſo glücklich verheirathet daß es
ſich nochmals in das Käſtle hängen ließ und vor der neuen
Eingehung der Ehe nicht zurückſchreckte

Einen ſeltenen Fang machten am Freitag die Matroſen
eines von Pillau kommenden Reiſekahnes auf der Höhe von
Brandenburg Auf dem Waſſer bemerkten ſie einen großen
dunklen ſich heftig bewegenden Gegenſtand in dem ſie einen
großen Ranbvogel erkannten Der Schreiadler konnte ſich trotz
aller Anſtrengungen nicht von der Stelle bewegen Da er ſich
mit dem Schnabel heftig wehrte mußte er durch einen Hieb mit
dem Bootshaken getödtet werden mit ihm wurde
ein Lachs in das Fahrzeug gezogen in deſſen Rücken der Adler
ſeine Fänge geſchlagen hatte

Die Erſparniſſe eines Bettlers Unter den Opfern der
Hitze an einem der letzten heißen Tage in Paris befand ſich auch
eine Straßenfigur der Bleiſtifthändler Libeau Bei Durch
ſuchung der Kleider des Todten fand man in einem dicken
rothen Gurt der am nacklen Körper angeſchnallt war 300,000

rancs in Banknoten und Werthpapieren Der hochbetagte
ibeau ſah ſo arm und elend aus daß die Gäſte von den

Kaffeehäuſern ihm bereitwillig ein Almoſen gaben ohne einen
der angebotenen Bleiſtifte anzunehmen Die Bleiſtifte waren
nur ein Vorwand zum Betteln welches Libean jedenfalls melſter
haft betrieben hat

Der zioniſtiſche Kongreſt wurde am Sonntag in Baſel
durch Herzl Wien eröffnet Ueber 600 Delegirte und Gäſte ſind
anweſend Nordau Paris ſprach über die allgemeine Lage der
Jnden die er als düſter bezeichnete Die Bewegung zählt jetzt
913 Ortsgruppen

Ein weiblicher Torero Bei dem am Sonnabend in
Madrid veranſtalteten Stiergefecht tödtete zum erſten male ein
ar Torero drei Stiere unter unbeſchreiblichem Jubel der

uſchauer

Unglücksfälle und Verbrechen Der in Osnabrück wie
wir in unſerer Sonntagsausgabe berichteten erſchoſſene Offiziers
burſche hatte wie ſich nachträglich herausgeſtellt noch fünf ſcharfe
Patronen bei ſich und ſelbſt das Gewehr geladen mit welchem
ſein Kamerad den unglücklichen Schuß that ſo daß dieſen da er
keine Ahnung hatte daß das Gewehr geladen ſei keine Schuld
an dem Tode des Anderen trifft Wo der Erſchoſſene die ſcharfen
Patronen her hatte iſt noch nicht feſtgeſtellt Ein zehn
jähriger Knabe hat ſich am Freitag in Solingen erhängt
weil ihm ſein Bruder ſeinen Papierdrachen nicht zum Spielen
leihen wollte An einem Bahnübergang wurde das Fuhrwerk
des Gaſtwirths Kern aus Deutſch Steine in Schleſien von
einem Bahnzuge überfahren Der Wagen wurde zertrümmert
daß Pferd riß ſich los und blieb unverletzt Kern wurde ſo ſchwer
verletzt daß er bald darauf verſtarb Jn Frankfurt a M verſtarb
ein 56jähriger Mann während der Chloroform Narkoſe kurz
vor Beendigung einer Sehnenoperation Wie man aus
Stuttgart meldet iſt an den Waſſerfällen bei Allheiligen
ein 15jähriger Gymnaſiaſt aus Reutlingen Namens Hecht in
eine Felsſpalte geſtürzt Er wurde aufrecht ſtehend todt auf
gefunden Der Schwäb Merk verzeichnet mit Vorbehalt
das Gerücht daß bei Waiblingen anläßlich eines Recognos
cirungsrittes drei Dragoner der Stuttgarter Garniſon als ſie
ſich von einer feindlichen Abtheilung verſolgt ſahen in einen
tiefen Steinbruch geſtürzt und ſammt ihren Pfexden ge
tödtet ſeien Jm bayriſchen Dorfe Breitenweinzier ſind
beim Nachgraben in einem Brunnenſchachte drei Perſonen infolge
Ausſtrömens ſchlechter Luft erſtickt Die ſich häufenden Fälle
von Grauſamkeit ſeitens franzöſiſcher Eltern gegen ihre Kinder
haben ſchon die Wirkung gehabt daß die Richter mit größerer
Strenge als früher gegen ſolche der Mißhandlung ihrer Kinder
überführte Eltern vorgehen Aus Marſeille wird gemeldet
daß das dortige Zuchtpolizei Gericht eine Fran Namens Batteini

u achtzehnmonatigem Kerker und Aberkennung der mütterlichen
dechte verurtheilt hat Die Weibsperſon mißhandelte ſeit langer

Zeit ihr fünfjähriges Töchterchen und ließ es faſt vor Hunger
ſterben indem ſie ihm als Nahrung nichts anderes als Kamillen
thee vorſetzte Jm fürſtlich Auersperg ſchen Palais in Wien
wurde in einem im Erdgeſchoſſe gelegenen Zimmer beim Aus
graben des Fußbodens behufs Einlegung von Stufen unter der
Diele ein menſchliches Skelett aufgefunden Das Skekett dürſte
das eines Mannes ſein und mehr als hundert Jahre an der
Fundſtelle begraben geweſen ſein Ein Deutſcher Namens
Alfred Strecker angeblich aus Krefeld tödtete ſich geſtern im

Empire Hotel zu London durch Blauſäure Der Beweggrund
dazu ſoll unglückliche Liebe geweſen ſein

Perſongalnachrichten Jn Berlin iſt der Verwaltungs
direktor des dortigen Großen Friedrichs Waiſenhauſes Albert
Fiſcher im 68 Lebensjahre geſtorben Der Jntendant der
königlich bayriſchen Hoſtheater Ernſt v Poſſart wird in
dieſem Winter eine Vortragstournee durch Norddeutfſchland
veranſtalten Der Direktor der münchener Löwenbrauerei
Kommerzienrath Hertrich iſt geſtern geſtorben Crispi
vollendete in dieſen Tagen ſein großes Memoirenwerk das in
England erſcheinen wird Nach einem Telegramm aus New
York ſtarb dort eine angebliche Nichte der Königin von Spanien
die Vicomteſſe Spierenberg genannt Wanda Vouſpeno
infolge Entbehrungen nachdem ſie ihren Eltern in Wien mit
ihrem Geliebten entflohen war der ſie bald verließ Die Dame
war 20 Jahre alt
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10 Flammris je für 6 Perſonen
laſſen ſich aus 1 Packet Mondamin à 60 Pfg herſtellen Erſcheint
der Preis auch etwas hoch ſo iſt wiederum Mondamin dermaßen
ergiebig daß ſehr wenig davon zu einem Flammri gebört Derdurch Mondamin erlangtie zarte und köſtliche Geſchmack iſt unver

S weil frei von jedem Beigeſchmack Dies wolle die

e
e

et

äfrau beſonders beachten Im Uebrigen bürgt für die guteWiltat Brown u Polſon s 40jähriger Weliruf Mondamin iſt
in gllen einſchlägigen Geſchäften zu haben Engeos bei Helm
vold K Co Halle r

Sohn le
Krone geredet hat e e



zeige ich ergebenſt au

S Den Eingang von Neuheiten
Kleiderstoffen u Gostum

C M Be eSpecialhaus für Damentcleiderstoſſe und Costumes

PTENTE
schneſſ gut Patentbüreau attgBereits

Wurxr unten ennereteg ſ5 September
ZiehungBeste u billigste Be V W V dzugsquelle für erst 4l jen Il I c crieS i n der eb theVerireter gtgieg erau Na I J Hlerden W 10,000 MarkZtg angeb t Gr ome Vinbeels das 4 r rerden 4998

91 Halb wagen d 2 Pferden r 4500 rL OOS 1 Jagdwagen 2 Prerden 3509Große Betten 12 Mk 1 Gonpe 2 Prerden 24600
mit rothem grau rothem

oder weiß rothem Jnlet
mit gereinigten neuen Federn Ober
bett Unterbett und zwei KiſſenJn befferer rn t 15dige 1 ſchläfrig 20leichen 2 ſchläfrig 25Verſand bei freier Vekpackung gegen

Nachnahme
Röckſendung oder r geſtattet

Heinrich Weißenberg
Berlin Ko0 Landsbergerſtr 99Preisliſte gratis und e

L Schönlicht
Bankgeschäſt IIalle a

im Ganzen 95 Perde Luxus

kaufsstellen oder das General Debit

empfiehlt sich zu

Effecten Gevchälten und Capital Anlagen

Depositen Annahme Check Verkehr
8

Anmeldungen zum Klavierunterricht
für Anfänger und vorgeschrittene Schüler nimmt noch entgegen

Elise Ditester
Schülerin des Herrn Prof Reubke Schil

eb Benne
erstrasse 46 I

es Kochapparaſe

Wilh Heckert
Gr Ulrichſtraße 62

Helgiſcher Fohlen Perkanf

Am Dienstag den 30 und
Mittwoch den 31 Auguſt er
v Halle aS in RothenRoß, Leipziger Straße

ca 60 Stück prima belgiſche Saugpfohlen

zum Verkauf Victor Genthe
Von Dienstag den 30 d Mts treffen in

einer Auswahl von 30 StückDänifche Hanunvverſche und

ſchwerere Arbeitspferde
us zum Verkanf ein

Gebr Strenhl
Merſeburg

Von Donnerstag ben 1 September
ab ſteht ein großer

Payriſcher Stiere
und Zugochſen

preiswerth bei mir zum Verkauf

Moritz Schloss
Fernſpr 560

teit und Wagenpferde 8 eleg WagenFahrräder endlich 2204 goldene und silberne
Loose à 1 MI 11 Stück 10 Mk

Lud Müller Co Berlin Breitestrasse 5
Hier zu haben bei Schroedel Simon Max Schilling Gr Ulrichstrasse
Markt 24 E A Wiegmann Cig

pfiehit ſich das

Königſtraße 62

SFüc den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle

ferner 10 Herren und Damenedailien und 964 diverse Gegenstände
Porto Liste 20 Pfkg zu beziehen durch Plakate kenntliche Ver

50 Otto Hendel BachhandlVüiriehstr 51Leipziger Str 58 s Herm W ch Gr

Marienburger Pferde Lotterie
Hauptgew i W v 10,000 Zieh 15 Sept Loos 1

Quedlinburger Pferde Letterie
Hauptgew i W v 5000 Ziehung 6 Oktober Loos 1

Frankfurter Pferde Lotterie
Hauptgew 1 Equipage mit 2 Pferden Zieh 12 Okt

Badener Pferde Lotterie
Hauptgew i W v 30,000 Dieh 15 18 Okt Loos 1

Metzer Dombau Geld Lotterie
Hauptgew 50,000 Zieh 8 Novbr Loos 3,30

Colonial Geld Lotterie zHauptgew 100,000 Zieh 28 Nov bis 3 Dezbr Loos 3,30
Fleissner Dombau Geld Lotterie

Hauptgew 40,000 Zieh 12 Dezbr Loos 3 MkPrämie von 60,000 erhält die zuletzt gezogene Gewinnnummer

Weimarer Kunstausstellungs Lotterie
Hauptgew i W v 50,000 Zieh 14 Dezbr Loos 1

Loos 1

Berliner Rothe Kreuz Geld Lotterie
Hauptgew 100,000 Zieh 18 24 Dezbr Loos 3,30

empfiehlt und verfendet auch unter Nachnahme

Soors Sacs Halle a
e 7

Für Amatenrphotographen
Zur Entwickelung von Platten und Films Herſtellung von Copien em

Photogr Atelier Rimpage Alte Promenade 9
Plalten von der Actien Gefellſchaft f Anilin Fabrikation Berlin auf Lager

Sehr empfehlenswerthe ſaubere Plotte
lte meinJagdausrüstungsgeschäft I Ranges

gegründet 1850
den Herren Berufsjägern und Sportsleuten bestens empfohlen

Als Spezialität empfehle
KRömer u Triäumplhz

Drillinge
Vorzügl geladene Jagdpatronen
zum Postversand zulässig Kal 16
Mk 7 Kal 12 MK 50 p Hundert

Preislisten gerne zur Verfügung
Ualle Leipziger Str 88 W Tornau Gewehrfabrikant

Den Herren Intereſſenten einpfiehlt ſeine nen eingerichtete

T Lohn VerzimlcereisGustav Drescher äuſtergs Jpligicher Str

g ſ

dw

III re
gegn 1638re br Sr Maj d da h u Württembu Herrogse Carl Tikaer t

Kaffee
löffel Moccalöffel rc

in reicher Auswahl u ſchönen
geſchmackvollen Muſtern in

S fecht Silber u Alfenides

r R Fitter
Alter Markt 2

Zum Sedanfeſt
empfehle mein großes Lager in
Stockaternen

Fackeln
Sahnen

Schärpen
Seuerwerkskörpern

für Wiederverkänfer und im
Einzelnen

Alhbin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

Kronen Orden
Rothe Adler Orden

Okkzior Dienst Kreuze

Eiserne Kreuze vientau
Orden u Ebrenzeichen etc

Ordens Knöpfe S
Ordens Kettehen

Ordens Bänder
Ordensbleche

Ordens Decorationen

vorschriftsmässig u geschmackvoll empfiehlt

Christian Voigt
Schmeerstrasse 21

Schiller Büchse
beste

Conservenbüchse

W
erhöht überraſchend den Wohlgeſchmack der

rin Original Fläſchchen von 35 J an bei

H Weber
riginal Fläſchchen Nr O werden zu 25 Nr 1 zu 45 und Nr 2 zu70 F e e 3

n 1 6 6 h Z und zwar lug wenige Srovſgr
Gr Sleinſtrade 46

Druck und Verlag von Otto Hendel

Auelion
Mittwoch den 31 ds Vorm 11 Uhr

verſteigere ich Geiſtſtr 39 hier zwangs
weiſe Einfahrwagen Verticows
Kleiderſecretaire Sophas TiſcheStühle Regulator Waſchtiſche Bilder
Spiegel Kleidungsſtücke 2c

Hirseh Gerichtsvollzieher

Nachlaß Anuction
Mittwoch den 31 d Mts Nachm

3 Uhr verſteigere ich Blücherſtr 15eine blaue Plüſchgarnitur 2 Kleider
ſchränke Kommode 2 Bettſtellen
mit Matratzen 2 Gebett Feder
betten verſchiedene Tiſche Stühle
1 Regnlator Spiegel Bettſchirm

r r r Partie Küchengeräth u n v a S öffentlich meiſtbietend gegen z

Oscar Knoche vereid Auctionator
Krukenbergſtraße 13

PflanzenAuelion
Mittwoch den 31 Auguſt Vorm10 d itt laſſe ich Deſſaner Str 48

die ſämmtl Topfpflanzen darunter
iele ſchöne Adiantum zumehe Eduard Keerl

Bei vorh Rückſprache gewähre Credit

Die Expedltionen der Saale Zellung

in menagde 1 ue h e en
Mit 2 Beiblättern
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